
 

 
 

Bissee, 13. März 2015 
 
Liebe Bisseer Bürgerinnen und Bürger, 
der so genannte „Winter“ zieht sich langsam zurück, Schneeglöckchen, Krokusse und Winterlinge verkünden 
uns jetzt zögerlich, dass wir dem Frühjahr entgegen gehen. Was liegt da also näher, als mal wieder einen neuen 
„Bürgermeister-Brief“ auf die Reise zu schicken. Vier kleine Themen und zwei Termine werden diesen Brief mit 
Inhalt füllen. 
 
 

♦ Dauerbrenner-Thema „Barkauer Weg“ 
Die Gemeinde Bissee hat 
Nachwuchs bekommen: wir 
haben ab heute offiziell einen 
vierten Ortseingang. 
Ortseingangs-Schild und „Zone 
30“ stehen ab sofort fest 
verankert im Barkauer Weg 
kurz vor dem Hamann´schen 
Hof (keine Sorge, das Schild 
steht gerade, auch wenn das 
Auge etwas anderes 
vorgaukelt!). Das bedeutet für 
alle Autofahrer, die von Klein-
Barkau kommen, dass ab hier 

künftig Tempo 30 gilt. Im Umkehrschluss bedeutet das natürlich auch, dass alle die, die den Barkauer Weg 
benutzen, um zur B 404 zu kommen, künftig bis zum Hamann´schen Hof Tempo 30 fahren müssen. Die 
noch vorhandenen kleinen Straßenschäden werden im Frühsommer von der Firma Vollertsen aus Gettorf 
geflickt. Hinweisen möchte ich in diesem Zusammenhang allerdings auch darauf, dass der Barkauer Weg 
künftig der Straßenreinigungssatzung unterliegt, zumindest bis zum Ortsausgangsschild… 

 
 

♦ Tempo 50 in Bisseer Teich 
Bereits Ende letzten Jahres hat die Gemeinde auf Wunsch von Familie Schlüter bei der Kreisverwaltung in 
Rendsburg einen Antrag auf Bewilligung von „Tempo 50“ im Bereich Bisseer Teich gestellt. Nach mehreren 
Gesprächen und Ortsterminen ist es jetzt durch: Tempo 50 ist bewilligt!! Die Schilder sind bestellt (Tempo 
50 und Ortshinweistafeln in grün-gelb). So konnten wir auch in diesem Ortsteil für mehr Sicherheit für die 
dortigen Anwohner sorgen. Ein herzlicher Dank an dieser Stelle an Herrn Ladehoff vom Ordnungsamt 
Bordesholm für die Unterstützung 
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♦ Thema „Buchwalder Weg“ 
Frei nach dem (leicht abgewandelten) Motto der Toten Hosen „Mit 
Wegen wie diesen haben wir noch ewig Zeit“ hat sich die 
Gemeindevertretung  bereits im letzten Jahr um eine mögliche 
Sanierung das Buchwalder Wegs gekümmert. 
Durch Gespräche in der Kreisverwaltung sind wir sind seit dem 
Spätherbst 2013 im so genannten „Zuschussprogramm G1K“ 
(Gemeindeverbindungsstraßen erster Kategorie) des Kreises 
Rendsburg-Eckernförde. Hier sind Zuschüsse in Höhe von 55% der 
Nettokosten für den gemeindlichen Wegebau möglich. Nun kam 
vor drei Wochen die Nachricht von Herrn Kurowski, wir könnten in 
diesem Jahr kurzfristig bauen, wenn wir uns schnell entscheiden 
könnten. Gesagt-getan, eine kleine Telefon-Konferenz der 
Gemeindevertretung einberufen und nach kurzer Diskussion wurde 
der einstimmige Beschluss gefasst, auch dieses Sanierungsthema im 
Jahr 2015 anzugehen. Natürlich steigt dadurch der Schuldenstand 
der Gemeinde, aber: die Zinsen sind niedrig und das Baugewerbe 
bietet gute Ausschreibungsergebnisse. Wenn man dann noch 
bedenkt, dass wir in jedem Jahr bisher zwischen 7000 und 9000 Euro für Flickarbeiten ausgeben mussten, 
was ungefähr der künftigen Rate von Zins und Tilgung entspricht, dann haben wir, glaube ich, auch mit 
dieser Entscheidung als Gemeindevertretung Augenmaß bewiesen und zukunftsweisend gehandelt. 
 

♦ Einbruch in den Antik-Hof und bei Russ-Einrichtungen 
In der Nacht vom 27. auf den 28. Februar wurde gegen 1:00 Uhr in die Räume beider Firmen eingebrochen, 
entwendet wurde nichts, weil die Tresore eine Nummer zu sicher waren. Ich gebe das hier nur zur 
Kenntnis, damit wir alle auch weiterhin des Nachts (wenn wir denn wach sein sollten) auf fremde 
Fahrzeuge oder ungewöhnliche Menschen-Bewegungen achten und diese möglichst umgehend bei mir 
melden (9303). Die Polizeistation Bordesholm hat darüber hinaus verstärkte Kontrollfahrten in unserem 
Gemeindebereich angekündigt. 

 

♦ Termine 
Zwei Termine möchte ich bekanntgeben. Zum einen gibt es ein erstes Vorgespräch für das diesjährige 
Vogelschießen und das Knickfest am Dienstag, 24. März um 19:30 Uhr im Antik-Hof. Die ausführliche 
Einladung habe ich gesondert beigefügt, damit man den Zettel an die Kühlschranktür kleben kann. Zum 
anderen haben wir als Termin für den gemeindlichen Frühjahrsputz den Samstag, 28. März 2015 um 9:30 
Uhr festgelegt. Die Einladung hierzu befindet sich auf der Rückseite der Einladung zum „Vogelschießer-
Ausschuss-Treffen“ 

 
Zum Abschluss ein ganz besonderer Dank an Familie Hamann vom Bustorfer Weg: ich kenne niemanden, der 
so uneigennützig für die gemeindlichen Belange eintritt: hier fegen und fächern, am Ehrenmal Pflanzen 
zurückschneiden, Rasen mähen  oder jetzt „mal eben“ den Dorfplatz in Bezug auf die Wasserführung sanieren 
und neue Gras-Saat einsäen. Herzlichen Dank für dieses großartige Engagement  im Namen der Gemeinde!! 
 
 

Verbleibt mir nur noch, Ihnen und euch ein wonniges Frühjahr in unserem wunderschönen Dorf zu 
wünschen 
 
Ihr und euer Bürgermeister  
 
 


